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Berichtigung.

Die unter No. 42 gegebene, aus dem Werke von Lang entnommene Urkunde (Weihung der Kirche Silenen)
ist bedeutend später, als Lang angegeben hat, nicht vom Jahre 1082, sondern 1488,

Am 8Ï. August 1481 weihte Daniel (Episcopus Bellinensis), Vikar des Bischofs Otto (von Sonnenberg) von

Konstanz, die Kirche lngenbohl, Kts. Schwyz ; am 16. Wintermonat 1488 einen Altar zu Emmaten, Kts.
Unterwaiden. (Geschichtsfreund IL 198. V. 302). Ohne Zweifel bezieht sich unsere Urkunde No. 42 auf dieselbe Person.

Das Zusammentreffen der beiden Namen Daniel (für anno 1082 ungewöhnlich) und Otto lässt darauf schliessen.

Demzufolge hat die Weihung der Kirche Silenen am 89. August 1481 und die Ausstellung der Urkunde No. 42

am 13. Februar 1488 stattgefunden.
Die »Geschichte der Abtei Zürich« bezieht sich indess nirgends auf dieses Aktenstück.
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